
Die Katholische Kirchengemeinde St. Johannes d. T., Leonberg, in Stichworten. 

Ostern 1535 Letzte Heilige Messe in Leonberg in der Kirche St. Johannes d.T., der 
heutigen evangelischen Stadtkirche. 

1537 Endgültige Durchführung der Reformation in Leonberg. 
Palmsonntag 1897 Erste Heilige Messe in Leonberg seit der Reformation (Gasthaus Kro-

ne). 
1. Advent 1901 Weihe des Holzkirchleins St. Johannes d.T. in der Stohrerstraße. 
1946 Anwachsen der katholischen Kirchengemeinde innerhalb weniger Mo-

nate von etwa 600 auf 6.000 Menschen durch die große Zahl an Hei-
matvertriebenen. 

27. April 1948 Baubeginn der heutigen Kirche St. Johannes d.T. auf dem Distelfeld. 
24. Juni 1951 Weihe der neuen Kirche St. Johannes d.T. durch Bischof Dr. Carl Jo-

seph Leiprecht. 
15. Oktober 1961 Glockenweihe. 
3. Dezember 1961 Turmweihe. 
1968 Abbruch des Holzkirchleins; Neubau des Johanneshauses an der 

Bahnhofstraße als Gemeindezentrum mit Kindergarten, Jugendräumen, 
Konferenzraum, großem Saal. 

1971 Einweihung des Johanneshauses. 
1974/75 Renovierung der Kirche St. Johannes d.T. mit Neugestaltung des Altar-

raums (Altar, Ambo, Tabernakel, Sedilien) durch Gerhard Tagwerker. 
18. Mai 1975 Altarweihe der renovierten Kirche durch Dekan Wiedemaier. 
1979/1981 Bau des Edith-Stein-Hauses an der Gerlinger Straße. Ausführende: 

Karl-Hans Neumann (Architekt), Gerhard Tagwerker (Kunst), Emil 
Wachter (Glasfenster). 

22. November 1981 Einweihung der Benediktuskapelle im Edith-Stein-Haus, Altarweihe 
durch Domkapitular Johannes Barth. 

1989 Bau von Kirche und Gemeindehaus St. Franziskus in Leonberg-
Warmbronn; Ausführende: Karl-Hans Neumann (Architekt), Gerhard 
Tagwerker (Kunst).  

8. Oktober 1989 Einweihung der Franziskus-Kirche in Leonberg-Warmbronn durch 
Weihbischof Franz Josef Kuhnle. 

1. Januar 2001 Errichtung der Seelsorgeeinheit 6 mit den Gemeinden St. Johannes 
d.T., Leonberg, St. Michael, Leonberg-Höfingen und –Gebersheim, der 
muttersprachlichen italienische Gemeinde „SS. Cuori di Gesù e di Ma-
ria“, der muttersprachlichen kroatische Gemeinde „Sveti Nikola Tavelic". 

2004/2005 Weitere Renovierung der Kirche, ermöglicht durch einen großzügigen 
zweckgebundenen Nachlass. Ausführende: Odilo Reuter/Dietmar 
Schneck (Architekten), Matthias Eder (Kunst). 

11. Dezember 2005 Altarweihe durch Weihbischof Thomas Maria Renz. 
24. Juni 2007 Orgelweihe durch Dekan Karl Kaufmann. 
2018 Die Kirchengemeinde St. Johannes d.T. in Leonberg hat etwa 7.700 

Mitglieder. 
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